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e Rarienkirqhe
Wenn am morgigen Sonntag unſere Marktkirche die Kirche zu

Unſerer Lieben Frauen dem Gottesdienſt nach langer Pauſe
wieder übergeben wird iſt es gewiß vielen intereſſant zu hören welche
Jdeen den Baumeiſter geleitet haben ihrem Jnnern das Ausſehen zu
geben das es jetzt hat das manchem vielleicht etwas neu und ungewohnt
erſcheinen mag das gewiß aber bei keinem des erhebenden feierlichen Ein
drucks entbehren wird

Die Verbreiterung der Orgelemporen das Vorrücken des Orgel
proſpektes u a kleinere Ausbeſſerungen waren Aenderungen praktiſcher
Art Der Umbau und die Vergrößerung der Orgel ſelbſt welche leider
erſt nach einigen Monaten wieder zur Auſſtellung wird gelangen können
werden den Muſikverſtändigen und den Liebhaber einer gewaltigen
erhebenden Kirchenmuſit erfreuen für das Ausſehen des Jnnern aber
kommt hier vor allen Dingen die Ausmalung in Betracht

Um ſie zu erläutern iſt es erforderlich zunächſt auf den Bau ſelbſt
und ſeine Geſchichte kurz einzugehenWie wohl jedem Hanenſer bekannt iſt ſtanden vor dem 15 Jahr

hundert auf dem Markte 2 Kirchen die Marienkirche mit den jetzigen
Hausmannsthürmen nach Oſten d i nach dem rothen Thurme zu und
iu einem Abſtand von ca 15m welcher für die die Kirche umziehenden
ine gerade Raum genug bot die Gertraudenkirche mit den blauen
Thürmen

Der Geldnoth und Bauliebhaberei des Kardinals Albrecht des Auf
traggebers Tetzels und mächtigſten Gegner Luthers fielen die beiden
Kirchen im Jahre 1529 zum Opfer ebenſo wie kurz vorher das Kloſter
Neuwerk im Norden der Stadt das große Hoſpital an der Stelle der
jetzigen Reſidenz die Lambertskapelle an der Stelle der jetzigen Hirſch
apotheke und ſchließlich die ehemalige St Ulrichskirche zwiſchen der großen
und kleinen Ulrichſtraße hatten fallen müſſen theils um anderen mächtigen
Bauten Platz zu machen theils nur um das erforderliche Baumaterial
für dieſe freizugeben

So war damals über die Stadt Halle eine mehrjährige Epoche der
Zerſtörung und neuer Bauthätigkeit hereingebrochen die ihr auf mehr
denn 300 Jahre eine neue architektoniſche Phyſiognomie geben ſollte

Ein Segen war es daß zu dieſer Zeit auch der richtige Künſtler zur
Stelle war befähigt alle dieſe Bauten zu Kunſtwerken zu machen in
ihnen Denkmäler zu ſchaffen an denen wir heute noch bewundernd auf
blicken und die gerade in unſeren Jahren vorbildlich für die Architektur
geworden ſind Es war Nikolaus Hofmann Sein Bild iſt uns aufbewahrt
über dem Haupteingang zum Stadtgottesacker an der Jnnenſeite vermuth
lich auch an der Weſtwand in der Marktkirche

Jm Jahre 1529 nach Weihnachten wurde mit dem Abbruch der alten
Marienkirche begonnen und ſchon am 31 Januar 1530 mit den Erdarbeiten
für die neue große Kirche Bereits im September 1533 konnte das Dach
aufgerichtet und bis Oſtern 1534 mit Schiefer gedeckt werden aber erſt
1539 wurde die innere Einwölbung in Angriff genommen und als der
Reformator Juſtus Jonas im Jahre 1541 zum erſten Male in der Kirche

bereits von der jetzigen Kanzel herab predigte welches Ereigniß durch
eine beſondere Jnſchrift auf einer Emporenbrüſtung unter dem Wappen
des J J verewigt iſt ſtanden die Gerüſte noch in der Kirche Ja auch
als Luther im Jahre 1545 und dann mehrere Male während eines drei
tägigen Aufenthalts auf ſeiner letzten Reiſe nach Eisleben im Jahre 1546
die Kanzel der Kirche beſtieg war dieſe noch keineswegs vollendet Dann
kam die Nothzeit des ſchmalkaldiſchen Krieges die ſchwerlich geeignet war
die noch erforderlichen reichen Mittel für den Bau üſig zu machen

So iſt denn erſt 1549 mit der Weiterführung der Arbeiten begonnen
worden

Nach Fertigſtellung einzelner kleinerer Bautheile wurden zunächſt 1551
die ſteinernen Emporen angelegt Alsdann ließ Nikolaus Hofmann die
Thurmhelme der alten Marienkirche alſo der Hausmannsthürme abbrechen
und erſetzte ſie durch die noch jetzt beſtehenden ſchön gezeichneten acht
eckigen von 8 Giebelchen umkränzten und von einer Laterne bekrönten
Kuppeln

Wie uns ebenfalls eine Jnſchrift an der Emporenbrüſtung unter dem
Wappen des Nickel Hofmann berichtet wurde im Jahre 1554 der Bau
als vollendet betrachtet

Erſt in den Jahren 1559 bis 1575 entſtanden die Stuhlreihen unter
den Emporen mit der bis zum Emporengewölbe reichenden vertäfelten
Rückwand Die herrlichen Schnitzereien ſind ein Werk des Antonius
Pauwart von Ypern in Flandern der ſich ſelbſt mit ſeiner Frau in dem
ſüdweſtlichen Felde dargeſtellt hat Die Jahreszahl 1595 tragen die
ſogenannten Bräutigamsſtühle zu beiden Seiten des Altars ein herrliches
Werk der ſpäteren Renaiſſancezeit Leider iſt der Name des hervor
ragenden Künſtlers der dieſes Meiſterwerk geſchaffen hat nicht erhalten
geblieben

Der Zeit nach folgten nunmehr von den Ausſtattungsſtücken der Schall
deckel der Kanzel der vielleicht um dieſelbe Zeit entſtanden iſt und dann
etwa aus dem Anfang des 17 Jahrhunderts ſtammend das Bild der
Oſtwand mit dem dazugehörigen Rahmen 1698 errichtete man die obere
Empore an der Nordwand aus Holz beſtehend jedoch auffallenderweiſe
in der Zeit des Barocks den gothiſchen Steinſtyl der unteren Empore nach
ahmend 1663 wurde die kleine Orgel über dem Altar deren Pfeifen
werk noch aus der alten Marienkirche ſtammen ſoll und ſchließlich etwa
um 1715 die große Orgel der Weſtwand aufgeſtellt

Abſichtlich iſt die Baugeſchichte der Kirche und ihrer Theile hier etwas
eingehend behandelt worden da ſie für das Verſtändniß des Bauwerks
und ſeiner Ausmalung nicht ohne Einfluß iſt

Jn den Jahren in welchen die Kirche erbaut wurde fand in Halle
oer Uebergang von der Gothik zur Renaiſſance ſtatt Wohl hatten vorher
ſchon auswärtige Meiſter hier und dort in Renaiſſanceformen geſchaffen
aber der Halleſche Meiſter der Steinmetz Nickel Hofmann ſchuf um die
Zeit 1530 und auch noch in den Jahren 1539 41 als die Kirche ein
gewölbt und die Kanzel errichtet wurde nur in gothiſchem Styl Aller
dings iſt es eine Gothik die ihren Prinzipien hinſichtlich der Konſtruktion
beſonders in der Wölbung und in der Aufnahme der waggrechten Kräfte
ziemlich untren geworden iſt Sie wahrt faſt nur äußerlich noch die
gothiſche Form und was früher ſeine hohe konſtruktive Bedeutung hatte
iſt jetzt reine Dekoration Wenn dieſe Bauweiſe auch mit den hochragenden
Pfeilern mit den mächtig aus ihnen emporſchießenden Rippen die ſich in
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reizvoll ſpielendem Netzwerk über die Gewölbefläche vertheilen einen groß
artigen Eindruck auf Jedermann machen muß wenn wir auch unſere
Freude haben an den vielen köſtlichen Feinheiten der Steinmetzarbeit ſo
hatte dieſe letzte Gothik doch etwas Conventionelles Knöchernes an
genommen und nur der Kunſt eines Meiſters wie Nickel Höfmann iſt es
zu verdanken daß unſere Marktkirche unter den Bauten jener Zeit eine
erſte Stelle einnimmt

Als dann zum zweiten Male nach langer faſt 10 jähriger Unterbrechung
die Bauarbeiten wieder mit neuem Eifer aufgenommen wurden da iſt
auch bei Nickel Hofmann die neue Kunſt durchgedrungen und die Emporen
mit deren Errichtung damals wieder begonnen wurde bedeckte er mit den
reizendſten Rengiſſanceornamenten den Hausmannsthürmen ſetzte er die
wundervollen Kuppeln auf die in ihrer Form jetzt noch muſtergiltig ſind

Wenn wir alſo von den Ausſtattungsſtücken der ſpäteren Jahrhunderte
in denen der Barockſtyl allmählich ſich aus der Renaiſſance entwickelt bis
er in unſern beiden Orgeln in ſeiner ganzen Pracht auftritt abſehen ſo
gehört die Kirche ganz dem 16 Jahrhundert an dem Jahrhundert des
Uebergangs Und gerade während ihrer Bauzeit fand der Uebergang
ſtatt der Uebergang aber nicht nur von der Gothik zur Renaiſſance
auch der Uebergang von dem Katholizismus zum Proteſtantismus

Da finden wir es beſtätigt daß die Architektur die Sprache der Zeit
iſt die mächtigſte Zeugin der Kulturgeſchichte Und bei unſerer Kirche
können wir den Parallelismus der beiden Bewegungen der künſtleriſchen
und der konfeſſionellen bis ins Einzelne verfolgen

So lange Kardinal Albrecht der Kirche noch gebot vor dem Auftreten
des Juſtus Jonas baute man gothiſch als aber die Reformation in Halle
ſiegreich durchgedrungen war machte ſich der neue Geiſt auch am Bau der
Kirche bemertkbar Es entſtehen die Emporen ein unterſcheidendes Merkmal
des proteſtantiſchen Kirchenbaues dem es darauf ankommt Sitzplätze für
die Zuhörer der Predigt zu gewinnen und dieſe Emporen in ihren kon
ſtruktiven Theilen noch gothiſch ſind mit den ſchönſten Renaiſſance
ornamenten bedeckt Renaiſſanceformen finden wir dann auch außer
an den Kuppeln der Hausmannsthürme an den Ornamenten der Oſt und
Weſtſeiten unter den beiden Orgeln und an mehreren Thürumrahmungen
Wir ſehen alſo Die Formen der konventionellen alt gewordenen Kunſt
des Mittelalters trägt der konſtruktive Theil unſerer Kirche Er wird aber
belebt durch den Geiſt der neuen Zeit der ſich Anfangs zaghaft dann aber
mit ganzer Kraft geltend macht

Und dieſen Charakter der Kirche zu wahren ſie als das ſprechendſte
Denkmal der Reformationszeit zu erhalten war die Hauptaufgabe bei der
jetzigen Ausmalung

Da galt es vor allen Dingen ehrlich zu ſein jedem Material ſeine
Farbe zu geben dem Stein die Steinfarbe dem Putz die Putzfarbe dem
Holz die Holzfarbe Diejenigen Flächen aber die einer Belebung be
durften mußten mit friſchem fröhlichem Renaiſſanceornament bedeckt
werden

Dieſem Beſtreben kam der glückliche Zufall zu Hilfe daß man bei
Gelegenheit der Ausführung von Proben unter mehrfachen ſpäteren An
ſtrichen Reſte einer alten Bemalung entdeckte die noch aus der guten
Zeit des 16 Jahrhunderts zu ſtammen ſchien Jm Jahre 1597 ſoll nach
Schönermark die Kirche ausgemalt worden fein und wir gehen gewiß
nicht fehl wenn wir jene leider ſehr ſpärlichen Reſte der Malerei
in das Ende des 16 Jahrhunderts zurückverſetzen

Am intereſſanteſten waren die Spuren der Malerei am Gewölbe
Man fand in den Ecken der Rippenkreuzungen allerhand naturaliſtiſches
Blattornament mit Früchten und auch figurlichen Motiven vermiſcht Ja
in den breiten Feldern über den Säulen fand man auch geringe Spuren
einer bildlichen Darſtellung die beiden Männer mit der Weintraube

welche auch jetzt wieder über einen Pfeiler verwerthet iſt
Wenn auch dieſe Reſte leider ſehr ſpärlich und zum größten Theil faſt

unkenntlich waren ſo ließ ſich doch mit Sicherheit feſtſtellen daß die
Ornamente in allen Ecken ſämmtlicher Felder vorhanden waren und faſt
den größeren Theil der Felder überdeckt hatten daß ſie alſo nicht etwa
nur zur Betonung einzelner Kreuzungspunkte der Rippen oder zur Hervor
hebung einzelner ſternartiger Figuren des reichen Netzgewölbes zu dienen
hatten Die Decke ſollte vielmehr den Eindruck eines gleichmäßigen
üppigen Blumenteppichs hervorrufen zu deſſen Belebung noch auf ſämmt
lichen Kreuzungspunkten kleine vergoldete Sterne oder Kuppen angebracht
waren wie ſie auch in der Ulrichskirche hier zu finden ſind Dies beweiſt
das Vorhandenſein hölzerner Dübel in allen Rippenkrenzungen Und bei
der jetzigen Ausmalung hat man dieſen farbenprächtigen Blumenteppich
wieder herzuſtellen verſucht indem man jene noch erhaltenen Reſte treulich
nachbildete oder aber ihrem Charakter entſprechende neue Motive erfand
Dadurch daß man in den Farben ſich im Allgemeinen mit einfachem
Grün und Roth begnügte hat man eine unruhige Wirkung glücklich ver
mieden Auch die goldenen Sterne hat man an den Rippenkreuzungen
wenn auch nicht an allen wieder angebracht

Auch im Uebrigen bieten die gefundenen Reſte Vorbilder für die
Wiederherſtellung der Malerei So war die jetzt ausgeführte Markirung
der Fugen durch 2 Linien auch in der alten Malerei durchgeführt Selbſt
verſtändlich waren auch damals die wirklichen Fugen gezeichnet geweſen
denn eine regelmäßige Quadertheilung auf echtem gutem Sandſtein mit
Uebergehung der thatſächlich beſtehenden Fugen wie ſie von anderer Seite
gewünſcht wurde iſt eine naturwidrige Unterdrückung des Materials
ganz abgeſehen davon daß die oft ſehr breiten wirklichen Fugen
ſich doch regelmäßig durch häßliche Staubablagerungen neben den gemalten
kenutlich machen würden Eine regelmäßige Quadertheilung hat eben
nur ihre Berechtigung als aufgemaltes Flächenornament auf Putz oder
unſchönem und daher übertünchtem Material Auch die Eintheilung der
Wand mit ihren einfachen Linien und ruhigen Flächen iſt lediglich eine
naturgemäße Bemalung des Steines und des Putzes Was als Stein
geſtrichen iſt iſt wirklich Stein und was als Putz geſtrichen iſt iſt wirklich
Putz und nichts wäre falſcher geweſen als hier wie anderfſeits vor
geſchlagen war eine Verzahnung der Quader anzudeuten die in Wirk
lichkeit nicht vorhanden iſt Nickel Hofmann hat gewiß abſichtlich die
Fenſterumrahmungen und die Liſenen geradlinig abſchließen laſſen um
alle unruhigen Flächen zu vermeiden

Größere Schwierigkeit bereitete der Uebergang der Rippen in die
Wandflächen und Pfeiler doch hier zeigte ſich ebenfalls daß die einfachſte
und naturgemäßeſte Löſung auch die äſthetiſche richtige iſt

An den Emporen iſt das helle leuchtende Roth welches früher das
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Maaßwerkornament der Brüſtungen füllte einem ſatten dunkleren Roth
gewichen um im Einklang mit der Farbenſtimmung der Decke zu bleiben
Die reiche Vergoidung bringt dieſes Roth mit dem Blau des Schriſt
bandes harmoniſch zuſammen

Jn einfachſter Weiſe hat man an den Emporenunterbau ſich damit
begnügt nur die Fugen der Quader leicht anzudeuten Der aufmerkſame
Beſchauer wird bemerkt haben daß in den ornamentalen Füllungen der
großen Zwickel jede einzelne Ranke für ſich auf einen Quader komponirt
iſt und alsdann ſo gut es ging dieſe Ranken zu einem Ganzen mit ein
ander verbunden ſind Daß die Linienführung des Geſammtornamentes
darunter leiden mußte iſt natürlich und es wäre daher falſch geweſen
etwa durch einen Anſtrich des Grundes dieſe z Th unſchönen Linien
noch hervorzuheben Wohl aber entſpricht die Betonung der Quader
theilung vollſtändig dem Charakter dieſes Ornamentes das im Einzelnen
ganz köſtlich und voll friſcheſten Lebens iſt

So ſehen wir die Kirche Nickel Hofmann s im ueuen Gewande und
vielleicht dürfen wir uns ſagen daß ſie in ſeinem Sinne und im Geiſte
des 16 Jahrhunderts ausgemalt iſt Während einerſeits die ſchöne gothiſche
Architektur in der einfachſten und natürlichſten Weiſe durch die Malerei
hervorgehoben iſt läßt andererſeits das Rengiſſanceornament der Gewölbe
den friſchen freien Zug der neuen Zeit nicht vermiſſen

Nun iſt noch von den Zuthaten und Ausſtattungsſtücken der ſpäteren
Zeit zu reden

Das hölzerne Geſtühl des Ant Pauwart und die Bräutigamsſtühle
ſind in der Holzfarbe geblieben doch fehlt bei erſterem noch die reinigende
Hand die es von der alle Feinheiten verſchmierenden Oelſarbe befreit
damit es ebenſo ſchön und rein daſtehe wie die Bräutigamsſtühle welche
ein glückliches Geſchick vor aller Farbe bewahrt hat

An dem Rahmen des großen Bildes in dem Schalldeckel der Kanzel
iſt ebenfalls nichts geändert

Nur die beiden Orgeln gaben zu weiteren Erwägungen Anlaß Wie
ſchon oben erwähnt ſtammen die beiden Proſpekte aus der Barockzeit

Wenn wir bisher von dem Grundſatz ausgingen daß jedem Material
die ihm eigenthümliche Farbe zu geben ſei ſo müſſen wir für den Barockſtyl
ein anderes Prinzip aufſtellen Der Barockſtyl bildete ſeine Formen ohne
Rückſicht auf das Material bald aus Holz bald aus Stein meiſt aus Stuck
däà gab es keine beſonderen Holz oder Steinformen da kam es nur darauf
an durch die Fülle der Formen die mächtigſte Wirkung zu erzielen und
jedes Material das dazu gerade am geeignetſten war wurde verwandt
Der Barockſtyl ließ ſich deswegen aber nicht zu einer Lüge herab und
ſuchte den Beſchauer über das wirkliche Material zu täuſchen ſondern er
wandte in folgerichtiger Weiſe zum Anſtrich diejenigen Farben an welche
am meiſten geeignet waren die mächtigen reichen Formen zur vollen
Wirkung zu bringen und da ſtand in erſter Linie das Gold

Gold kommt auf den runden Formen durch ſeine Reflexe am meiſten
zur Geltung So finden wir in allen Schlöſſern und Kirchen der Barock
zeit die Vergoldung überreich vertreten und unzähliche barocke Orgeln in
ältere Kirchen eingeſetzt zeigen Vergoldung auf weißem Grunde Es ſei
hier vor allen Dingen auf die Orgel im Merſeburger Dom verwieſen

Auch die kleine Orgel in der Marktkirche über dem Altar iſt in Weiß
und Gold geſtrichen und jeder mag ſich von der Wirkung dieſes Anſtrichs
überzeugen

Jeder Zeit ihr Kleid Das iſt der Grundſatz der bei der
Wiederherſtellung alter Denkmäler unbedingt gelten muß

Leider iſt dieſer Grundſatz bei der großen Orgel nicht befolgt worden
Die Gemeinde hat ſich nicht entſchließen können die Mehrkoſten der

Vergoldung in Höhe von 1000 Mark zu bewilligen trotzdem die aus ihrer
Mitte gewählte Baukommiſſion mit 5 Stimmen gegen 1 den ablehnenden
Beſchluß zur nochmaligen Berathung ihr zurückgegeben hatte So wird
denu wieder die Orgel ihren dunklen bronceartigen Anſtrich erhalten wie
ſie ihn bisher gehabt hat einen Anſtrich der nichts von der Schönheit des
koſtbaren Werkes erkennen ließ der gerade das Gegentheil einer
Reſtauration erreicht indem er die kunſtvolle Arbeit nicht nur nicht hebt
ſondern ſie geradezu unterdrückt Denn hervorragend ſchön iſt dieſe Orgel
Man betrachte ſie nur einmal genauer man ſehe ſich das auf die Pfeiler
aufgelegte durchweg edle Ornament an und denke es ſich in Gold wie auf
gelegte Goldſchmiedearbeit vom weißen Grund der Pfeiler ſich abheben
man betrachte das Netzwerk zwiſchen den Pfeilern mit Pflanzenornament
durchwebt und frage ſich ob es mit einer einzigen Farbe möglich iſt das
geometriſche Ornament von dem Rankenwerk ſinngemäß zu unterſcheiden
man ſehe auf die Figuren die in den Verhältniſſen und in ihren Be
wegungen den beſten Werken der dekorativen Kunſt gleichzuſtellen ſind ob
ſie nicht in dem gleichmäßigen dunklen Anſtrich ungewürdigt verſchwinden
werden wie bisher

Vielleicht hat man auch geglaubt ein derartiger Anſtrich in Weiß uno
Gold ſei zu prunkvoll für eine proteſtantiſche Kirche Nun an der Stelle
wo der mächtig ſchwellende Ton der Orgel ertönt von wo das Loblied zu
Ehren Gottes erſchallt gerade dort iſt der Barockſtyl mit ſeinen mächtiger
Formen und dem ſtrahlenden Gold am Platze

So iſt leider noch zuletzt der einheitlichen Durchführung der Ausmalung
ein unüberwindlicher Widerſtand entgegengetreten und die nächſten 4 bis
5 Jahrzehnte ſo lange etwa der jetzige Anſtrich dauert wird unſer
koſtbares Orgelwerk inmitten der hellleuchtenden Kirche unter einem dunklen
Aunſtrich ſeine Schönheiten verbergen müſſen

Es ſei zum Schluß uoch erwähnt daß die nächſte Aufgabe der Ge
meinde ſein wird das große Bild der Oſtwand reinigen und neu auffriſchen
zu laſſen damit es mit ſeiner Umgebung in Einklang gebracht werde

Die Malerarbeiten wurden ausgeführt durch den Dekorationsmaler
Franzen deſſen Sohn mit Geſchick und Verſtändniß nach den wenigen
gefundenen Reſten der alten Malerei die mannigfaltigſten Ornamente auf
den Gewölbefeldern entworfen hat Die künſtleriſche Leitung hatte Stadt
bauinſpektor Walbe und in ſeiner Vertretung der erſte Aſſiſtent der
ſtädtiſchen Hochbauabtheilung Architekt Freygang im Auftrage des
Stadtbauamtes welches ſeitens des Magiſtrates als des Patrones der
Kirche mit Ueberwachung der Arbeiten betraut war Seitens der Ge
meinde war eine beſondere Baukommiſſion von 6 Mitgliedern gewählt
worden unter ihnen Archidiakonus Pfanne als Vorſitzender und als
techniſches Mitglied Architekt Fahro
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Deile 14 Dounkag
Ich arrangire am morgigen Sonntag den 11 Okt

in meinem Verkaufshause Leipzigerstrasse 5
eine grosse

Saison Ausstellung von Seiden
und lade zu deren Besichtigung ergebenst ein
Ein Verkauf findet während der Ausstellung nicht
statt und beginnt am Montag Morgen /2 Uhr wieder

Hochachtungsvoll

GeneralAnzeiger für Halle und deu Saalkreis 11 Ottober Nr 240

gtoffen

Crefelder Seidenhaus B Blankenstein
Halle a Leipzigerstrasse 5 nahe am Markt

Saulsecſilossbrauerei
Sonntag den 11 Oktober er

Gr Extra Militär Concert
wusgeführt von der geſammten Kapelle des Königl Magdeb Jüſ Reg Nr 36

unter perſönl Leitung des Herrn Muſikdir Herrn Wiegert
Anfang Z Uhr Nachm Entree 30 Pf

Von Mittags 12 2 Uhr
UAenn à 1,75 Mk Suppe mit 2 Gängen nach Wahl und Nachtisch 1,25 Mk

Bonillon Suppe Karpfen blan mit Butter Rosenkohl mit Sechnitzel
Gänsebraten Compot Salat Vanille Créme

Es ladet ergebenſt ein

Fritz Rahne
z Sonntag den 11 Oftober 1896

mKaiser Säle Erſte humoriſt Soiree
J der rühmlichſt bekannten u beliebten

Ktottinor Sängo

Herren Hippel Heinrich Küster
Krause Tieck Lincke und

Ehrke
Durchweg neues hochintereſſan

tes abwechslungsreiches

e ProgrammAnfnug s UhrS Z Bntree 60 Pfennigfolgende Tage Gr humorigt voiree

Anfang 8 Uhr Entree 50 Pfg
Montag den 12

mit ſtets wechſelndem Programm
Billets a 40 Pf ſind vorher in der Cigarrenhandlung der Herren Stein
brecher Jasper am Markt und am Geiſtthor ſowie Hartmann Kaiſer
ſäle zu haben

Es finden nur 4 Soireen statt

Philharmonische
ausgeführt von dem aus 60 Musikern bestehenden Winder
stein Orchester aus Leipzig unter Mitwirkung namhafter

Solisten
Dirigent Kapellmeiſter Haus Winderstein

I ConcertMittwoch den 21 Oktober in den Kaisersälen
unter Mitwirkung der k Kammerſängerin Frau Gisela Staudigl und des Cello

virtuoſen Herrn Heinrich Kiefer Solocelliſt des Winderſtein Orcheſters
Die geehrten Abonnenten wollen die beſtellten Karten von heute an in Em

pfang nehmen Weitere Abounementszeichnungen auf 4 Concerte zu 8 und 6 Mk
nummerirte Plätze und 4 Mark nicht nummerirt nimmt die Muſikalienhandlung

von Heinrich Hothnn, Gr Steinſtraße 14 entgegen

Hoffinann s Veberfahrt
Nächſter und bequemſter Uebergang nach dem

Rennplatz
Etahblissement Rosenthal s

Sonntag den 11 Oktober 1896

GroSSer Ball Militär Muſik
Nachmittag Tanzkränzohen Anfang 3 Uhr

Es ladet freundlich ein H BeckerVrevberg s Garten
Sonntag den 11 d von Z Uhr an

T am
Höflichſt einladend O GümschAchtung FahrradJutereſſenten

Sonntag den t d Mis früh 11 Vhr WDe Verſammlung hen r Veltrne nete

Bad Fürstenthal
Die Kommiſſion

Geehrte Herrschaften welche zu Pestlichkeiten Angehörige oder Besuch
empfangen oder erwarten finden für einen angenehmen ruhigen Aufenthalt

Wohnung GumprechtIancely ehranstalt Karl Gieseguth
Halle a Weidenplan 29 part

Neue Curse in Kaufm und landw Buchführung Correspondenz
sprachen Rechnen Sohönschrift Schreibmaschine ete be
ginnen täglich Eintritt beliebig Tages Abend oder Sountags Curse Honorar
mässig Stellennachweiss Prospekte gratis
S Getrennte Abtheilungen für Herren u Damen
Mnctheh genehmigte Unterrichtsanstalt zur Vorbereitung r

Einjährig Freiwilligen Examen
sowie für alle Klassen höherer Iehranstalten von

r H Krause in llalle aS Heinrichstr 14
Pension Programm Schulanfang den 15 Okt

Nenes Theater
Sonntag den 11 Oktober

Das Heimchen am Herd
Montag den 12 Oktober

Rienzi

Altes Theater
Sonntag den II Oktober

Die Mütter
Montag den 12 Oktober

Die Mütter
an

v

rinz Carl
Heute Sonntag den 11 Oktober
W Prittlehtes Gaßſpiel der

Hamburger
plattdeutschen Schauspieler

W Mit beiſpielloſem Erfolg hier
ſelbſt bei der 1 Aufführung gegeben
0 diese Hamburger

Volksſtück mit Ballet in 3 Abthlg
Vorher Tante Lotte

Montag den 12 Oktober
Eine tolle Nacht

Gr Poſſe m Geſang u Tanz in 3 Abth
Sperrſitz 1 20 5 Saal 60 9

Hier gefl ausſchneiden
gültig Sonntag undBon Montag für

1 4 Perſonen
U Jnhaber dieſes Bons zahlt

auf allen Plätzen unnr die Hälfte des
Kaſſenpreiſes à Perſon

Einlaß 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Gr Wallſtr 1
Hötel u Restaurant

Orystallhallen
renovirt und im ganzen Weſen umgeſtaltet
werden am Sonntag den 11 Oktober
wieder eröffnet

Das Lokal wird ſich den beſten Reſtau
rants hier anreihen jedoch mit Führung
kleiner Preiſe Außer ſämmtlichen
Weinen rc werden Freyberger und
echtes bayer Bier geführt

Mit Sonntag den 18 Oktober beginnen
die Concerte der Henſchel ſchen Kapelle

Neue Sing Akademie
Freitag den 23 Oktober Abends

6 Uhr Uebung für ganzen Chor im
Saale der Volksschule

Cherubini Requiern
Mendelssohn Paulus

Anmeldungen neuer singender und zu
hörender Mitglieder bei dem Königl
Musikdir Herrn Professor Voretzsech
Wilhelmstrasse 33

Der Vorstand

DieskauSonntag den 11 Oktober OSitierAbſhicds Kühn
er Vorſtand

Giebichenſt humor Familienklnb
Heute Sonntag den 11 Oktober

von 3 Uhr

a BBan II Se
in Schade s Schützenhaus
Die Zwiſchenpauſen werden durch hu

moriſtiſche Vorträge ſowie eine
Onuadrille anf dem Zweirad ausgefüllt

Hierzu ladet ergebenſt ein D V

e

le
Montag den 12 Oktober S Uhr

Vereinsverasammlung im Eng
liſchen Hofe Gr Berlin 14

1 Vortrag von Paſtor Meinhof über
die Entſtehung unſerer Evangelien 2 Auf
nahme neuer Mitglieder Mittheilungen e

Gäſte durch Mitglieder eingeführt ſind

willkommen Der Vorſtand
Heute Schlachtefeſt

Franz Storz Marienſtraße 8

Stadt Thoator lehpzig

ſekretär Herrn
Strömungen in
Der Herr

tigem Tage das

c habe

an Küche und Keller gestellten Anforderungen in jeder Weise genügen L
zu können Um gütigen Zusprueh bittend zeichne

HochachtungsvollSegen hOsendort
Gasthof Dreierhaus

Sonntag den 11 d Mts
Theater

ausgeführt von dem Vergnügungs Verein
W u H aus Halle wozu ergebenſt ein

ladet J EngelKaiſerkrone Hardenbergſtr 1

Sonntag
Oeffentliche Tanzmusik

Anfang 4 Uhr F Richter
bavallerio Verband

Sonnabend den 10 d Mts im
Reſtaurant zum Markgrafen
Brüderſtraße 7

General Perſammlung
Tagesordnung 1 Abrechnung über das

Verbandsfeſt 2 Vorſtandswahl c
Um zahlreiches Erſcheinen wird gebeten

Der Vorſtand
Sonnabend

Schlachtefest
Roh Graul Harz 11

Montag
Schlachteſest

F Thiele
Forſterſtraße 35

Montag den 12 Oktbr
Sehlachtefest

Verſchiedene gute Kartoffeln
Sorten

für den Winterbedarf

R Münchgesang
Magdeburgerſtraße 31

Verein Germania
zu Giebichenstein

Unſer Kränzchen mit freier Nacht
findet Sonntag den 11 Oktober auf der
Reils burg ſtatt

Es ladet freundlichſt ein

Anfang 7 Uhr Dlauerwald s Resfalrant

Rannischesto 4
Heute Sonnabend und Sonntag

Familien Abend
Für Unterhaltung iſt beſtens geſorgt
Hierzu ladet ergebenſt ein

F Lauerwald
Kegelklub Proher Muth

Reicleburg
Unſer Kränzchen findet Sonntag

den 11 d Mts ſiatt
Anfang 7 Uhr Der Vorſtand
Das Sonntag den 11 Oktober ver

anſtaltete
Grſellſchafts Kränzchen

findet nicht im Goldenen Hirſch ſtatt
ſondern im

Concerthaus
H Traxdorf Tanzlebrer

taurant zur Justitia2 KI Steinstrasse 2 vis vis dem Königl Amtsgerieht übernommen S

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein durch aufmerksame und
v streng reelle Bedienung mir die Gunst meiner werthen Güste zu er T

werben und zu erhalten Dureh jahrelange Erfahrung hoffe ieh allen

Kaufmännischer Vorein
Montag den 12 Oktober Vortrag des Handelskammer

Dr Wermert über Neuere ſozialpolitiſche
Deutſchland und ihre wirthſchaftliche Bedeutung

Vortragende wird namentlich ſtreifen
Den 8 Uhr Ladenſchluß Kanfmänniſche Schiedsgerichte
den neuen Haudelsgeſetzentwurf das neue
die Konſumvereinsfrage das

Wir bitten um zahlreichen Beſuch

örſengeſetz
erbot des Detailreiſens

Gäſte ſind willkommen

Der Vorstand

Restaurant Reichs
Henriettenstr 32

Sonnabend
K Großes Schlachtefeſt

Wurſt auch außer dem Hauſe
eonntas Wurgt Auskegeln

ff Pilsener Actien Bier
Hochachtungsvoll

Keunse

Stadt Merseburg
SonnabendGr Shlahtefet

wozu ergebenſt einladet

Fr Lange
Foroſnſgier Verren und Damen

ßadfahrer Club

Victoria
Club Lokal Grand Hötel Bode
Beginn des Saal u Quadrille Fah

rens im Wintergarten 20 Oktober
Der Fahrwart

De Habe meine Wohnung nach der
Gr Ulrichſtr 29 I Etage verlegt

Frau TesKo
Zahnkünſtlerin

Ein Klavier F Ueben zu leihen geſucht

Off unt B s in der Exped erbeten
Holzwolle

beſtändiges Lager bei
Zoern Steinert Magdeburgerſtr 57

GrundſtücksVerkauf
Am 22 Oktober 1896 Nachmittags

3 Uhr gelangen die den Huth ſchen
Erben gehörigen Grundſtücke in Schrap
lauer Flur

a Weinberg bei Schafſee von 1 h
43 ar 40 qmw

b Pflaumenkabel in Sick
im Sohilling schen Gaſthofe in
Schraplau erbtheilungshalber zum öffent
lichen Verkauf

Auction
Montag den 12 Oktober d J

von Nachmittags 3 Uhr an werde ich in
Nehlitz bei Wallwitz folgende Gegen
ſtände als

1 Pianino m Seſſel
1 Sopha mit grünem BVezug

1 Partie ſilb Löffel
1 Meſſ u Gabeln
1 Bettſtücke
Kleiderſekretäre
Kommoden
1 Bücherſchrank
1 Schreibſekretär
1 Regulator
1 Couliſſentiſch

und verſch andere Gegenſtände zwangs
weiſe gegen Baarzahlung verſteigern

Ehlers
Gerichtsvollzieher in Bettin

e

Verb

d
kinrich

iſt Gie C
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2409 Sonntag General Auzeiger für Halle and en Sualkreis 11 Oktober Seite APerwanonto Gomalde Ausstellung von Tausch 8 670880 Gr Steinstr 12

Neu ausgestellt Gemälde von F Knnb H Liesegang D Otto L Rudow O0 Vedder F Walter
Ausgestellt bleiben Baisch Rodenhausen Erdinnnn Lingner Plockhorst Sichel Weiser und 60 andere Originale

Geöffnet 10 1 und 7 Uhr Sonntags 11 Uhr Eintrittespreis 50 Pf Jahres Abonnement vom Tage des Eintritts 1 Person 3 A 1 Familie 5 A
rahhve

en i2 e e e eAI o O v Aächſten Malen annkag Ziehung

Berliner Göworde Ausstellungsotteri

D Jnsgeſammt 11482 Gewinne
von zuſammen Million Mark Werth

Loos à 1 11 Looſe 10 M
Porto u Liſte 30 Pf

G A FindeisenCIGARREN GESCHAFT
Leipzigerſtr 11 Ecke Kl Sandberg

Filiale des General Anzeiger

Empfehle mein nur in Neuheiten sortirtes Lager als

Alle Lederwaaren Photographie Albums
Brieſtaschen Portemonnaies Reise Artikel
Nippes RBrieſpapiere Kleine Geschenke zu

allen Gelegenheiten 8e 4 Leipzigerstrasso 4
10 S A T70machen die neuerfundenen

J Original Genfer Goldin Remontoir Taschenuhrenl all Savonnette mit feinſtem antimagnetiſchen Präciſions Rickelwerk u Email Zifferblatt
J Dieſe Uhren ſind vermöge ihrer prachtvollen und eleganten Ausführung von echt

goldenen Uhren ſelbſt durch Fachleute nicht zu unterſcheiden Die wunderbar ciſelirten
Gehäuſe bleiben immerwährend abſolut unverändert und wird für den richtigen Gang

e T eine dreijährige ſchriftliche Garantie geleiſtetz e 25 o Preis per Stiick TI0 Mark Prüfet Alles das Beste behaltet
Hierzu paſſende echte Goldinnhrketten mit Sicherheits Carabiner Sport Marquis

oder Panzer Facon per Stück 3 Mark

J Zu jeder Uhr gratis ein Lederfutteral er eDie Goldinlihren ſind in Folge ihrer vorzüglichen Verläßlichkeit bereits bei den meiſten dem Kaffee feinen PATENTE
8 Beamten der öſterreichiſchen und ungariſchen Staatsbahnen im Gebrauche und ausſchließlich vollen kräftigen oera m r uzu beziehen durch das CentralDepot welche Geschmack verleiht in Oosterrelen

Alfred Fiſcher Wien Adlergaſſe Ur 12 und dem Kaffee w e LhiegVerfandt per Nachnahme zollfrei prachtvolle goldbraune ne o

l z h benüfzen wissen farbe gibt engdass diesselbe

50 rsSparniss
Awddcet Anerrenning Sinn IDner HRaein än Fbrn in nen

Dem Herrn Mellin wird auf seinen Wunsch bescheinigt dass sein Kindernahrungsmittel Food bei den
jungen Prinzen Söhnen Ihrer Majestäten des Kaisers und der Kaiserin mit bestem Erfolge angewendet worden ist

Das Kabinet Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin
2 c

Emil Kelig Heilbronn a N

Freundliche Einladung
zum

e a zAdes Franenhilfsvereins der Johannes Gemeinde
Derſelbe findet Montag und Dienstag den 12 und 13 Oktbr er im

e
Stadtſchützenhauſe ſtatt und iſt an dieſen Tagen von 10 Uhr Vormittags bis

e 6 Uhr Abends zum Verkauf geöffnet Eine Beſichtigung der ausgeſtellten Gegen8 für Säuglinge Kinder jeden Alters Kranke Genesende Magenteidende ſtände iſt für Sonntag den 11 Oktober von 6 Uhr Nachmittags angeſetztDurch den Fleiß unſerer Mitglieder ſind wir in der Lage den werthen Be
ſuchern eine große Auswahl verſchiedener Handarbeiten darbieten zu können und
dürfte wohl Jeder etwas ſeinen Wünſchen Entſprechendes herausfinden können Da
die Erträge ganz der Kirche zu gute kommen werden ſo bitten wir recht dringend und
herzlich um allſeitige freundliche Unterſtützung unſeres Unternehmens

Halle a im Oktober 1896
Der Vorſtand

Frau Anna Blosſfeld Frau Ottilie Doenitz Frau Anna Eggert

In ganzen und halben Gläsern
Zu haben in Apotheken Drogerten oder direkt durch das

General Berlin WDepöt J C F Neumann 7 Sohn Taubenstrasse 51/52
Hoflieferanten Sr Majestät des Kaisers und Königs

c

n

ten

5 1

Frau Anna Mager Frau Ida Mehlmann Frau Clara Schultze Frau Johanna
Jchultze Frau Jenny Stavenhagen Frau Martha Wernicke Pastor Fassmer

2 S Ad Richter Cie R Ad k Hofligferanten RudolſtadtS S J S J F c e herS r r e Anker GhoroladeJ J S S S 8 J J J J S S J t W S e r e ine Qu likähS S S r Be 6bochſeine Quatikäho e ee S B d S 532 32 S F S J S J e e 23
d V anker Lebkuchend l r G 4 W echte Riciherge FahriahW S J F Ad Richter Cie baur Hoflieferanden Nürnberg

r teht seit 1859 alle J Feruspr I Foeser und Max Alslebencht es 7 pr aus S Am Mittwoch den I Otober Abends ,9 Uhr eröffne ich im möteß

c J W zum Kronprinz eineng v V W ä Wo W z UWUnterrichtskursus in einfacher u doppelter Buchführung
s w ehe zW v h h v Wechsellehre u Geschäftskundee W W W d W zu deſſen Beſuch ich ergebenſt einladeags Vier dieſes Unterrichtes iſt die u der e Dre ree des Bücherabſchluſſes Es wird ein vollſtändiger Geſchäſtsgang durchgear eiter Verkaufslokal in der Fabrik während des ganzen Jahres geöffnet und verbucht In die begleitenden Erörterungen werden die Grundſätze des Wechſel

l verkehrs und allgemeinen Geſchäftskunde eingeflochten

1 h Dauer des Kurſus bei wöchentlich einem Unterrichtsabend ca JahrHonorar 20 Mk Theilzahlung geſtattet Lehrmittel 3 Mk
Anmeldungen erbeten am erſten Unterrichtsabend

u e e e R Waceunberent kinrichtungen Formen und Geräthe für Tonmſitoreſen Bäckereien prakt Buchhalter u Lehrer für Vuchhaltung im Verbande
und feine Kuohe liefert W 10 Jal re Deutſcher Handlungsgehülfen zu LeipzöigW I II W Bernburg t v S 7 egeee a ccceeeeeeeeeeen 2 2 o O GF Angufſtſtraße 7 u Garantie eJ zJ 20 e ierdaesregen Grernnnään n verh i e Btenſeoern Peczer S Mit goldener Medaille nnä Ehrenpreisgen ausgezeichnetn ita Westfalia d Zur sehnellen Hersted L 29 e m on Sur schnellen Herste lung VonEine ſolche Harmonika 2chörig aſten E7 r rn o r S r s Aschkuchen ReibekuchenW 2 S er 377 c Pein ha kwerktab umlegte Claviatur oppelbälgeln nur ächt mit der Schutz mit ſtählernen Eckenſchonern 36 em groß I e m

iſt die r W Fran Hefenfabrikmir unr 5 ockenſpie d M a etfentabrive wen V 50 u r h s teneine egiſtern nur Ichörigmit 4 echten Regiſtern Größe 38 nur Mk 9 ß m m me Mit 2 W rege Bäſſen r ba T Er sſffe e4chöriger Orgelmuſik Größe 38 em nur Siſt Rio Oats welche in Amerika England Deutſchland Holland c 2e faſt aus Mit m gegen Nachnahme eſe c S x Sia t g
ſchließlich von Conſumenten verlangt wird Selbſterlernſchule und Kiſte umſonſt Am bentigen Tage eröffnete ich hier Moritzzwinger 4 ein

e Gevetauen an h l a Vermittelungs CGontorWeil die Fabrikanten allſtündlich bemüht ſind nur das beſte Rohprodukt zu großen xngs 9 a ſtell nisse von für Stellenſuchende jeder Pranche und bitte ein geehrtes hieſiges ſowie ausgarbeiten und nur das feinſte Präparat herzuſtellen v M wärtiges Publiküm mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wolleneberall käuſlich Nur in 2 zu 4 à 40 Pfg zu 1 Pfd à 22 Pfg Rober t n Nenenrade Halle g im Oktober 1896 Hochachtungsvoll
F7 ema oſe WVertreter L Patzer Halle a S Fernſprecher 712 e e e J Gessner



Seite 16
Kalttheater in Halle a

Direktion Hans Julius Rahn
Sonntag den 11 Oktober 1896

Nachmittags
4 Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen

Anfang 3 Uhr Ende 6 Uhr
Der Troubadour

Große Oper in 4 Akten von G Verdi
n Scene geſetzt v Regiſſeur Albert Kaſten

ent Kapellmeiſter Paul Großmann

Perſonen
Seonore Gräfin v Sargaſto J Schiffmacher

deren Vertraute C Michaelis
af von Luna wer Baſil
ando ſein Vaſall Schramm

ucena eine Zigeunerin B Spiegel

Manrico E BuchwaldRuiz ſein Freund H Mirſalis
Ein alter Zigeuner M Schröder
Ein Bote J Zimmermann

Gefährtinnen Leonorens Nonnen
Diener des Grafen Krieger Zigeuner

Zigeunerinnen Landvolk
Nach dem 2 Akt eine längere Pauſe

Abends
33 Vorſtell 5 Vorft außer Abonnement
Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Mit neuer Ausſtattung
Novität Zum 2 Male Novität
Das Hrimchen am Herd

Oper in 3 Abth frei nach Dickens gleich
namiger Erzählung von A M Willner

Muſik von Carl Goldmark
d Scene geſetzt v Regiſſeur Albert Kaſten

irigent Kapellmeiſter Dr Leop Schmidt
Perſonen

John Poſtillon e CiandaDot deſſen Weib Hanna Stark
May Puppenarbeiterin J Schiffmacher
Ed Plummer Seemann Alfred Berndt
Tackleton Puppenfabrikant O Schramm
Das Heimchen eine Grillen

eife L BoloneDorfleute Elfen
Ort Ein Dorf in England Zeit Anf

des XIX Jahrhunders
Die neuen Dekorationen ſind vom Deko
rationsmaler Herrn J Heymann Leipzig

angefertigt
Nach dem 2 Akt eine längere Pauſe

Montag den 12 Oktober 1896
24 Vorſtellung 19 AbonnementsVorſt

Farbe blau
Anfang 7 Uhr Ende gegen 16 Uhr

Martha
oder Der Markt zu Richmond

Romantiſch komiſche Oper in 4 Akten
von Flotow

In Scene geſetzt v Regiſſeur Albert Kaſten
rigent Kapellmeiſter Dr Leop Schmidt

Perſonen
Lady Harriet Durham

Ehrenfräulein der Königin L Bolone
Nancy ihre Vertraute B Spiegel
Lord Triſtan Mickleford ihr

Better O Schramm

yonel A MarzaniPlumket ein reicher Pächter Carl Brandes
Der Richter zu Richmond Ernſt Bedau

1 C Michaelis2 Magd M HochheimS rer4 GregerPächter J C Schröter
Ernſt Wilde

5 Diener der Lady Carl Fiſcher

3 A ObermaierGerichtsſchreiber Pächter Mägde Knechte
Jäger Pagen im Gefolge der Königin

Ort der Handlung Theils auf dem Schloſſe
der Lady theils zu Richmond

Zeit Regierung der Königin Anna
Nach dem 2 Akt eine längere Pauſe
Waſhaſſa Iheater

Direktion KRiclenred Hubert
Die Elton Truppe Pantomimen Dar

ſteller Eine verunglückte Droſchken
fahrt Die drei Rahmonds Elite
Parterre Akrobaten Miß Marhy
Arniotis Bravour Athletin Senſa
tionelle Vorführung Miß Etla
Leſter ParterreGymnaſtikerin mit La
winenſtürzen Mr Léonidas Arniotis
m ſeinen abgerichtet Hunden n Katzen

Fräulein Hermine von Seldern
Lieder und Walzer Sängerin Herr
Max Walden Original Geſangs
Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Zeden Sonntag
Nachmittags 6 Ahr

Große
Rachmittags Porſtellung
Eltern Vormünder Erzieher u ſ w

ben das Recht auf je ein Billet ein
nd frei dazu mitzubringen

Wilbeſmshöhe Giebichenſtein
Heute Sonntag von 7 Uhr ab

Gesellschafts Kränzehen
Wilhelm Iugnsta Stiftung
Verein zur Unterſtützung v Veamten
Wittwen und Waiſen in der Stadt

alle a/S
Den verehrten Gönnern und Mitgliedern

des Vereins theilen wir ergebenſt mit daß
unſer Bote mit der Einſammlung der Bei
träge für 1896/97 begonnen hat Wir
bitten uns durch zahlreiche Beitrags
leiſtungen in den Stand zu ſetzen noth
leidenden Beamten Wittwen und Waiſen
Unterſtützungen zu gewähren

Halle a/S den 8 Oktober 1896
Der Vorſtand

und im Gebrauch billigste und bequemste

Pe son und die Schntzmarke Schwan da minder S

in Halle a S Kaiserapotheke und Apotheke des Waisenhauses

Sonntag General iger für Halle und den Gaalkreis 11 Oktober Nr 240

S Te

a x

Halle a S 5 DBeipzigerstrasse 5 Nähe des Marktes

Seelig
von den einfachsten baumwollenen bis schweren rein seidenen Qualitäten vorräthig in allen V0
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